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Die Musterformulare „Anmeldung zum Netzanschluss“ und „Fertigmeldung zur Inbetriebsetzung (Aufforderung Zäh-

lermontage)“ wurden von den BDEW-Landesgruppen Norddeutschland und Berlin/Brandenburg herausgegeben. 

Mit ihnen können elektrische Anlagen entsprechend der „Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den Netz-

anschluss und dessen Nutzung für die Elektrizitätsversorgung in Niederspannung (Niederspannungsanschlussver-

ordnung - NAV)“ beim Netzbetreiber angemeldet und eine Inbetriebsetzung angezeigt werden. 

Die Musterformulare dienen damit der Umsetzung der Vorgaben aus Abschnitt 4 der „Technischen Anschlussbe-

dingungen für den Anschluss an das Niederspannungsnetz der BDEW Landesgruppen Berlin/Brandenburg und 

Norddeutschland (TAB NS Nord 2019)“. 

 

1 Vorwort 

Die einheitlichen BDEW-Anmeldeformulare werden seit vielen Jahren sowohl von den Elektroinstallateuren als auch 

von den Netz- bzw. Messstellenbetreibern (NB / MSB) geschätzt.  

Vor allem Elektroinstallateure, die in Gebieten mehrerer NB / MSB tätig sind, können die Vorteile der einheitlichen 

Formulare besonders nutzen. 

Die bisherigen Formulare sind redaktionell überarbeitet und den geänderten gesetzlichen Vorgaben (EnWG, EEG, 

KWKG, MsbG, DSGVO) angepasst worden. Weiterhin wurde der Entwicklung des technischen Regelwerks (haupt- 

sächlich VDE-AR-N 4100 und VDE-AR-N 4105) Rechnung getragen und es wurden Auswahlfelder für die Anmel-

dung / Fertigmeldungen für Ladeeinrichtungen für Elektromobilität in ihren unterschiedlichen Ausprägungen, für 

steuer- bzw. schaltbare Lasten sowie Erzeugungs- / Speicheranlagen geändert bzw. ergänzt.  

Die nach NAV vorzunehmende Unterscheidung von Anschlussnehmer und Anschlussnutzer macht es erforderlich, 

zwei „Einblatt-Formulare“ zu verwenden. Zur digitalen Bearbeitung werden diese Formulare von den Netzbetreibern 

auf deren Internetseiten als ausfüllbare PDF-Dokumente eingestellt. 

 

2 Allgemeines 

Mit der „Anmeldung zum Netzanschluss“ werden die Beantragung eines neu zu errichtenden Netz- bzw. zeitlich 

befristeten Anschlusses, die Anschluss- bzw. Anlagenveränderung, die Anmeldung von Erzeugungs-, Speicher- und 

Notstromanlagen, Ladeeinrichtungen für die Elektromobilität sowie steuer- bzw. schaltbare Lasten für den An-

schlussnehmer realisiert.  

Das Formular dient dazu, alle vom NB / MSB auszuführenden Arbeiten anzumelden bzw. zu beantragen sowie dem 

NB die Möglichkeit der Beurteilung und Zustimmung des Anschlusses von Anlagen und Verbrauchsgeräten entspre-

chend der TAB zu ermöglichen.  

Mit der „Fertigmeldung zur Inbetriebsetzung (Aufforderung Zählermontage)“ wird / werden die Montage(n) der Mes-

seinrichtung(en) für den Anschlussnutzer beauftragt. Dem NB / MSB werden somit auch die Angaben des An-

schlussnutzers mitgeteilt, welche zwingende Voraussetzungen für die Montage einer Messeinrichtung sind. 

Die in den Formularen enthaltenen Datenschutzhinweise gelten immer im Zusammenhang mit den Datenschutzer-

klärungen, die der Netz-/ Messstellenbetreiber auf seiner Internetseite veröffentlicht.     

Zur besseren Orientierung sind die einzelnen Felder am linken Rand nummeriert. 
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3 Bearbeitungshinweise zur „Anmeldung zum Netzanschluss“
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Zu Feld (1): 

Dieses Feld ist den Netzbetreibern für interne Vermerke vorbehalten. Der Hinweis „Pläne sind beizulegen“ verweist 

auf die in der TAB NS Nord 2019, Anhang A - Übersicht erforderliche Unterlagen für den Anmeldeprozess 

geforderten Lagepläne bzw. Zeichnungen.  

 

Zu Feld (2): 

Die Angaben zum Anschlussobjekt werden für die Planung des Anschlusses benötigt. Soweit noch keine Straßen-

namen bekannt sind, ist der Name des Neubaugebietes anzugeben. Wenn es sich nicht um einen Antrag für Neu-

anschlüsse handelt, wird um die Angabe der Zähler- bzw. NB-Kunden-Nr. gebeten, sofern diese dem Anschluss-

nehmer bekannt ist. 

 

Zu Feld (3): 

Hier sind die geplanten Arbeiten in den Auswahlfeldern anzukreuzen. 

Sind die Veränderung eines Netzanschlusses oder eine Anlagenveränderung gewünscht, ist dieses näher anzuge-

ben, z.B.: 

□ Umlegung Netzanschluss (räumliche Veränderung) 

□ Anschluss weiterer Anlagen / Leistungserhöhung (bitte nähere Angaben in der vorgehaltenen Tabelle „An-

meldepflichtige Geräte“ vermerken) 

□ Stilllegung / Demontage (Entfernen der Netzanschlusssicherungen im HA-Kasten, Demontage des Netzan-

schlusses / Hausanschlusskastens wegen Umbau o. ä.)  

□ Trennung / Zusammenlegung von Anlagen mit nachfolgendem Zählerein- / ausbau 

□ Wiederinbetriebnahme (Einsetzen der Netzanschlusssicherungen im HA-Kasten, nach erfolgtem Umbau o-

der Montage des Netzanschlusses / Hausanschlusskastens o. ä.) 

 Der Neuanmeldung / Anmeldung zur Umverlegung eines Netzanschlusses bzw. der Änderung der Netzanschluss-

variante sind ein Lageplan bzw. eine Flurkarte mit eingezeichnetem Gebäude und ein Gebäudegrundriss im je-

weils baurechtlich üblichen Maßstab mit der Angabe der Lage des Netzanschlusses und der Messplätze beizufü-

gen.  

Falls andere als die aufgeführten Arbeiten durchzuführen sind (Änderung der Netzanschlussvariante wie z.B. Frei-

leitung zu Kabel, Innen- zu Außenanschluss), ist das untere Kästchen anzukreuzen und die Leerzeile entsprechend 

auszufüllen.  

Wird eine Mitverlegung weiterer Sparten wie Gas/ Telekommunikation/ Trinkwasser u. ä. gewünscht, ist dieses durch 

Ankreuzen kenntlich zu machen. Die Koordinierung der Anschlussarbeiten der verschiedenen Sparten erfolgt, wenn 

ein NB dieses nicht anbietet (z.B. kein Verbundunternehmen), durch den Anschlussnehmer oder dessen Beauftrag-

ten. 

Sollen zustimmungspflichtige Anlagen und Geräte nach Abschnitt 4.1 der TAB NS Nord 2019 angeschlossen wer-

den (z. B. Neuanlagen, Geräte zur Heizung oder Klimatisierung, Erzeugungs- und / oder Speicheranlagen, Lade-

einrichtungen für die E-Mobility oder steuer- / schaltbare Lasten), sind diese zu benennen und nähere Angaben in 

der vorgehaltenen Tabelle „Anmeldepflichtige Geräte“ zu vermerken. Die zur Anschlussbeurteilung notwendigen 

Datenblätter sind beizufügen. 
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Zu Feld (4): 

Hier sind Anzahl und Art der Kundenanlagen anzugeben. Zur Angabe der Arten der Kundenanlagen können die 

Buchstaben „a“ bis „f“ genutzt werden. Sind die Vorauswahlmöglichkeiten nicht ausreichend, kann eine Ergänzung 

nach dem Buchstaben „g“ erfolgen. Bei Gewerbeanlagen ist die Branche zu benennen. 

Die detaillierten Angaben der gleichzeitig benötigten Leistungen werden vom NB für die Ermittlung der vorzuhalten-

den elektrischen Leistung, der Dimensionierung des Netzanschlusses sowie die Auslegung / Bewertung der Trenn-

vorrichtung vor den Messeinrichtungen benötigt. 

Die Angabe des voraussichtlich zu erwartenden Jahresverbrauches ist in den entsprechenden Spalten  

„< 6.000 / 6.000 – 100.000 / ≥ 100.000 kWh“ zu beziffern und dient dem NB zur Festlegung des zu errichtenden 

Messplatzes nach den TAB und dem MSB für die Auswahl der einzusetzenden Messeinrichtung. 

Die Benennung der gleichzeitig benötigten Gesamtleistung am Netzanschluss ist grundsätzlich dann notwendig, 

wenn mehrere Arten von Kundenanlagen errichtet werden sollen und dient zur Dimensionierung des Netzanschlus-

ses. 

Die Angabe des voraussichtlichen Fertigstellungstermins für die vom NB auszuführenden Arbeiten dient dazu, die 

zeitliche Vorstellung des Kunden - soweit wie möglich - zu berücksichtigen. 

 

Zu Feld (5): 

Die Angaben zu dem bei einem NB eingetragenen Elektroinstallateur dienen der Bewertung der Angaben in den 

Feldern (3) und (4). 

 

Zu Feld (6): 

Im Feld 6 wird auf die Datenschutzerklärung des Netzbetreibers hingewiesen, auf den Internetseiten der Netzbe-

treiber können die Datenschutzerklärungen im Detail eingesehen werden. 

 

Zu Feld (7): 

In dieses Feld werden die Angaben zum Anschlussnehmer eingetragen, der Anschlussnehmer bestätigt die Anga-

ben zu seiner Person bzw. juristischen Person und bestätigt mit seiner Unterschrift die Kenntnisnahme des Daten-

schutzhinweises.  

Sind Anschlussnehmer und Grundstückseigentümer nicht identisch, ist in jeden Fall die Zustimmung des Grund-

stückseigentümers erforderlich, spätestens zum Zeitpunkt der Beauftragung des NB zur Ausführung des Netzan-

schlusses.  

 

Zu Feld (8): 

Es ist eine Angabe vorzunehmen, an wen das Anschlussangebot zu richten ist. Soll das Anschlussangebot an eine 

andere Person oder Firma (z.B. Bauträger, Architekt o.ä.) adressiert werden, sind die Adressdaten hier einzutragen.  
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4 Bearbeitungshinweise zur „Fertigmeldung zur Inbetriebsetzung  

(Aufforderung Zählermontage)“ 
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Das Einreichen der „Fertigmeldung zur Inbetriebsetzung (Aufforderung Zählermontage)“ ist zwingende Vorausset-

zung für die Inbetriebnahme des Netzanschlusses (unter Spannung setzen des Netzanschlusses durch Einsetzen 

der Hausanschlusssicherungen). Dies kann ggf. bei montiertem Zählerschrank bis zur Trennvorrichtung vor dem 

Zähler erfolgen. Voraussetzung für die Inbetriebnahme ist die Montage eines Zählers bzw. einer Messeinrichtung 

für den jeweiligen bzw. für mindestens einen Anschlussnutzer. 

Sie ist auch für jede weitere Montage von Zählern bzw. Messeinrichtungen notwendig, da stets die Angaben zum 

Anschlussnutzer durch den NB / MSB benötigt werden. 

Des Weiteren ist die Vorlage der „Fertigmeldung zur Inbetriebsetzung (Aufforderung Zählermontage)“ die Grundvo-

raussetzung für die Inbetriebsetzung der nachfolgenden Anschlussnutzeranlage hinter der Trennvorrichtung durch 

einen bei einem NB eingetragenen Elektroinstallateur. 

Dieser Vordruck ist grundsätzlich mit allen erforderlichen Unterschriften zu zeichnen. Er kann postalisch bzw. ge-

scannt in elektronischer Form dem NB zugesandt werden.  

 

Zu Feld (1): 

Das rechte Feld ist den Netzbetreibern für interne Vermerke vorbehalten. 

Die im linken Bereich angebotene Auswahl dient der Anzeige, welche Anlagenteile fertig gestellt sind (Hauptstrom-

versorgungssystem, Zählerplatz) oder der Mitteilung einer Änderung.  

□ Fertigmeldung des Hauptstromversorgungssystems (wenn Errichter des Hauptstromversorgungssystems und 

des Zählerschrankes / -verteilung nicht identisch sind) 

□ Fertigmeldung zur Inbetriebsetzung (Aufforderung zur Zählermontage einer Kundenanlage) 

□ Änderungsmitteilung (z.B. Umbau von Wechsel- auf Drehstrom) 

 

Zu Feld (2): 

Die Angaben zum Anschlussobjekt werden für die Zuordnung der Anschlussnutzung zum Netzanschluss benötigt. 

Soweit noch keine Straßennamen bekannt sind, ist der Name des Neubaugebietes anzugeben. Wenn es sich nicht 

um einen Antrag für Neuanschlüsse handelt, wird um Angabe der Zähler- bzw. NB-Kunden-Nr. gebeten, sofern 

diese dem Anschlussnutzer bekannt ist.  

 

Zu Feld (3): 

Mehrfachselektionen sind notwendig. 

Unter „Art der Anlage“ sind die Informationen für die Festlegung des Standardlastprofils zu hinterlegen. Zur Angabe 

der Arten der Kundenanlagen können die Buchstaben „a“ bis „f“ genutzt werden. Sind die Vorauswahlmöglichkeiten 

nicht ausreichend, kann eine Ergänzung am Buchstaben „g“ erfolgen. Bei Gewerbeanlagen „b“ ist die Branche zu 

benennen.  

Im Feld 4 sind die Buchstaben „a“ bis „f“ bzw. „g“ jeweils entsprechend zu verwenden.  

Des Weiteren sind die auszuführenden Arbeiten wie Inbetriebsetzung oder Anlagenveränderung mit den zugeord-

neten Unterpunkten anzukreuzen. Bei Kennzeichnung einer Leistungserhöhung sind nähere Angaben zu den Ge-

räten in den vorgehaltenen Tabellen zu vermerken. 
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Auch die Bezeichnung des Anbringungsortes der Messeinrichtung unter weiterer Beachtung der Vorgaben in  

Anhang H der TAB NS Nord 2019 ist eine Notwendigkeit. 

Sollen Erzeugungs- / Speicheranlagen an das Niederspannungsnetz angeschlossen werden, so ist bei gewünsch-

tem Eigenverbrauch ein Vermerk im entsprechenden Feld einzutragen. Die eingetragene Elektrofachkraft bestätigt 

mit ihrer Unterschrift die Durchführung des Funktionstestes des / der Energieflussrichtungssensoren. Der Funkti-

onstest ist spätestens nach der Inbetriebsetzung durchzuführen und zu dokumentieren. 

Bei Ladeeinrichtungen für Elektrofahrzeuge sind Angaben erforderlich, ob die Ladeeinrichtung als Wallbox oder als 

Ladesäule ausgeführt wird und über welche Anschlussleistung (Angabe in der Tabelle „anmeldepflichtige Geräte“) 

die Ladeeinrichtung verfügt. 

 

Zu Feld (4): 

Der Messstellenbetreiber (MSB) ist anzugeben. Dies kann der grundzuständige MSB oder ein wettbewerblicher 

MSB sein. Wird dieses Feld nicht ausgefüllt, erfolgt die Montage der Zähler bzw. Messeinrichtungen durch den 

grundzuständigen MSB. 

Die Auswahlfelder zeigen dem MSB an, welche Messeinrichtung zum Einsatz gebracht werden muss (Wechsel- / 

Drehstrom, Mehrtarif- / Zweirichtungszähler, Direkt- / Wandleranschluss, Moderne Messeinrichtung / Intelligentes 

Messsystem, Dreipunkt- / Steckbefestigung). 

Bei Bereitstellungen der Zähler bzw. Messeinrichtungen durch den MSB sind die spezifischen Vorgaben des NB 

unter Beachtung des Abschnitt 7 der TAB NS Nord 2019 zu berücksichtigen.  

Die laufenden Nummern beziehen sich auf weitere Zähler bzw. Messeinrichtungen je Anschlussnutzer. Weiterhin 

ist die E-Anlagen-/ Kennzeichnungsnummer anzugeben, um eine eindeutige Zuordnung des Zählerplatzes sicher-

zustellen. 

 

Zu Feld (5): 

Im Feld (5) besteht die Möglichkeit, dem NB / MSB weitere Informationen mitzuteilen. 

 

Zu Feld (6): 

Im Feld 6 wird auf die Datenschutzerklärung des Netzbetreibers hingewiesen, auf den Internetseiten der Netzbe-

treiber können die Datenschutzerklärungen im Detail eingesehen werden. 

 

Zu Feld (7): 

In diesem Feld werden die Angaben zum Anschlussnutzer und zum Anschlussnehmer eingetragen. Handelt es sich 

bei Anschlussnutzer und Anschlussnehmer um dieselbe Person, kann dies entfallen.  

Es ist zudem die Rechnungsadresse anzugeben. Soll die Rechnungslegung entsprechend der „Ergänzende Bedin-

gungen zur Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss und dessen Nutzung für die Elektri-

zitätsversorgung in Niederspannung (Niederspannungsanschlussverordnung – NAV)“ an eine andere Person als 

den Anschlussnutzer erfolgen, sind die Adressdaten unter „abweichende Rechnungsanschrift“ einzutragen. 

 

Zu Feld (8): 

Hier ist die aufgeführte Haftungs-Erklärung von der eingetragenen verantwortlichen Elektrofachkraft entsprechend 

auszufüllen und zu unterschreiben. 



Vereinigte Stadtwerke Netz GmbH
Schweriner Straße 90, 23909 Ratzeburg
Tel. 0800 888 88 10
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IBAN DE68 2305 2750 0000 7567 41
BIC NOLADE21RZB

Geschäftsführer:
Marius Lembicz
Olaf Poetzing
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1. Wer ist für die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten verantwortlich und an
wen kann ich mich bei Fragen wenden?
Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz (z.B. DS-GVO) für die Verar-
beitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: Vereinigte Stadtwerke Verbund, Schweriner Straße 90, 23909 
Ratzeburg, Tel. 0800 888 88-10, Fax 04541 807-399, service@vereinigtestadtwerke.de, www.vereinigte-
stadtwerke.de. Unser Datenschutzbeauftragter steht Ihnen für Fragen zur Verarbeitung ihrer personen-
bezogenen Daten unter Vereinigte Stadtwerke Verbund, Datenschutzbeauftragter, Schweriner Straße 90, 
23909 Ratzeburg, Tel.: 04541 807 127, Fax: 04541 807 150, datenschutz@vereinigtestadtwerke.
de gern zur Verfügung.
2. Welche Arten von personenbezogenen Daten werden verarbeitet? Zu welchen Zwecken und auf wel-
cher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung?
Je nach abgeschlossener Vertragsart kann der VS Verbund unterschiedliche Daten verarbeiten. Bei Nut-
zung der Dienste der VS Media fallen grundsätzlich Verkehrsdaten (Verbindungsdaten; z.B. Umstände wie 
Zeit, Dauer und Rufnummer des Gesprächspartners, Quelle und Zieladresse einer IPVerbindung usw.) an; 
diese unterliegen dem Fernmeldegeheimnis. Über den Umgang mit Verkehrsdaten nach § 9 ff. Telekom-
munikationsTelemedienDatenschutzGesetz (TTDSG) gibt die Anlage Ergänzende Datenschutzhinweise der 
Vereinigte Stadtwerke Media GmbH Aufschluss. Die folgenden Angaben beziehen sich ausschließlich auf 
die sogenannten Bestandsdaten nach § 2 Abs. 2 Nr. 2 TTDSG.
2.1 Wir verarbeiten folgende Kategorien personenbezogener Daten unserer Kunden beziehungsweise von 
sonstigen Betroffenen: Identifikations- und Kontaktdaten (z.B. Name, Adresse, Kunden- und Vertragsnum-
mer, ggf. Firma, ggf. Registergericht und -nummer, ggf. ILN/BDEWCodenummer, ggf. Vertragskontonum-
mer, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Berufs- oder Funktionsbezeichnungen (z.B. Dr., Leiter Einkauf)), Da-
ten zur Identifikation der Einspeise- bzw. Verbrauchsstelle z.B. Zählernummer, Identifikationsnummer der 
Marktlokation (Einspeise- bzw. Entnahmestelle), Anlagenadresse und Bezeichnung oder Aufstellungsort 
des Zählers), Server-Logfiles bei der Kundenportal-Nutzung (z.B. IP-Adresse), Verbrauchs- und Einspeise-
daten (ggf. im Rahmen des Netzanschlusses vorzuhaltende Leistung), Angaben zum Belieferungszeitraum, 
Rechnung- und Abrechnungsdaten (z.B. Bankverbindungsdaten), Daten zum Zahlungsverhalten und Anga-
ben zum Zeitraum der Leistungserbringung sowie zu den bereitgestellten Diensten.
2.2 Die personenbezogenen Daten werden zu den folgenden Zwecken und auf folgender
Rechtsgrundlage verarbeitet: 

Daten unserer Kunden zur Erfüllung (inklusive Abrechnung) der Vertrags-/Auftragsverhältnisse mit 
unseren Kunden und der diesbezüglichen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf Anfrage der 
Kunden auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO sowie der §§ 49 ff. Messstellenbetriebsgesetz 
(MsbG).

Daten unserer Kunden und sonstiger Betroffener zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (z.B. aus 
dem MsbG, EEG, EnWG, TKG sowie wegen handels- oder steuerrechtlicher Vorgaben) auf Grundlage von 
Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO. 

Daten unserer Kunden und sonstiger Betroffener zur Wahrnehmung von Aufgaben, die im öffent-
lichen Interesse liegen (z.B. aus dem MsbG oder TKG), auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e) DS-GVO. 

Daten sonstiger Betroffener zur Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit unseren Kunden und der 
diesbezüglichen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-
GVO, da die Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit unseren Kunden und die diesbezügliche Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen sowohl unser berechtigtes Interesse als auch das unserer Kunden darstellt. 

Daten unserer Kunden und sonstiger Betroffener zur Direktwerbung betreffend unseren Kunden auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da Direktwerbung unser berechtigtes Interesse darstellt.

Daten unserer privaten Kunden (keine Gewerbetreibenden) ggf. auch zur Telefonwerbung und/oder 
zur E-Mail-Werbung auf Grundlage einer ausdrücklichen Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a) DS-GVO. 
Eine Einwilligung zur Telefonwerbung und/oder zur E-Mail-Werbung kann der Kunde jederzeit gegenüber 
dem VS Verbund (Kontaktdaten unter Ziffer 1) widerrufen. Der Widerruf der Einwilligung erfolgt für die 
Zukunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung. 

Daten unserer Kunden zur Bewertung der Kreditwürdigkeit unserer Kunden auf Grundlage von Art. 
6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO als vorvertragliche Maßnahme und Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da die Ermittlung 
der Kreditwürdigkeit unserer Kunden zur Minimierung von Ausfallrisiken ein berechtigtes Interesse des 
VS Verbundes darstellt. 

In diesem Zusammenhang werden der Auskunftei – zzt. Crif Bürgel GmbH, Leopoldstr. 244 in 80807 
München bzw. Creditreform Lübeck von der Decken KG, Zeißstr. 6 in 23560 Lübeck – zur Ermittlung der 
Kreditwürdigkeit personenbezogene Daten zur Identifikation des Kunden (Firma, Name, Anschrift und ggf. 
Geburtsdatum) sowie Daten über nicht vertragsgemäßes oder betrügerisches Verhalten übermittelt.

Die Auskunftei verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum Zwecke
der Profilbildung (Scoring), um Dritten Informationen zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit
des Kunden zu geben. In die Berechnung der Kreditwürdigkeit fließen u.a. Anschriftendaten
des Kunden ein.
3. Erfolgt eine Offenlegung meiner personenbezogenen Daten gegenüber anderen Empfängern? 
Eine Offenlegung bzw. Übermittlung der personenbezogenen Daten des Kunden erfolgt – soweit im Rah-
men der in Ziffer 2 genannten Zwecke jeweils erforderlich – ausschließlich gegenüber folgenden Empfän-
gern bzw. Kategorien von Empfängern: Unternehmen im Vereinigte Stadtwerke Verbund, Auskunfteien 
oder Inkassodienstleistern, Abrechnungs- oder ITDienstleister, Vertriebs- und Kooperationspartnerpart-
nern, Messstellenbetreiber, Bilanzkreisverantwortliche, Netzbetreiber, Übertragungsnetzbetreiber, Markt-
gebietsverantwortliche, Banken, Druck- und Versanddienstleistern sowie Dienstleistern, die zur Leistungs-
erbringung der genannten Zwecke erforderlich sind und im Sinne der DS-GVO als Auftragsverarbeiter 
gelten (z.B. 
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Baudienstleister) sowie andere Berechtigte (z.B. Behörden und Gerichte), soweit hierzu eine gesetzliche Ver-
pflichtung oder Berechtigung besteht.
4. Erfolgt eine Übermittlung meiner personenbezogenen Daten an oder in Drittländer?
Eine Übermittlung der personenbezogenen Daten an oder in Drittländer oder an internationale Organisati-
onen erfolgt nicht.
5. Für welche Dauer werden meine personenbezogenen Daten gespeichert?
Die personenbezogenen Daten werden zu den unter Ziffer 2 genannten Zwecken solange gespeichert, wie 
dies für die Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist. Bestehen gesetzliche Aufbewahrungspflichten, insbeson-
dere aus dem Handels- und Steuerrecht (§ 147 AO, § 257 HGB), sind wir verpflichtet, die Daten bis zum Ablauf 
dieser Fristen zu speichern. Zum Zwecke der Direktwerbung werden die personenbezogenen Daten des Kun-
den solange gespeichert, wie ein überwiegendes rechtliches Interesse vom VS Verbund an der Verarbeitung 
nach Maßgabe der einschlägigen rechtlichen Bestimmungen besteht, längstens jedoch für eine Dauer von 
zwei Jahren über das Vertragsende hinaus, oder bis Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung wi-
dersprechen oder eine hierfür erteilte Einwilligung widerrufen.
6. Welche Rechte habe ich in Bezug auf die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten?
Sie haben gegenüber dem VS Verbund insbesondere folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden per-
sonenbezogenen Daten: Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 DS-
GVO); Recht auf Berichtigung, wenn sie fehlerhaft, veraltet oder sonst wie unrichtig sind (Art. 16 DS-GVO); 
Recht auf Löschung, wenn die Speicherung unzulässig ist, der Zweck der Verarbeitung erfüllt und die Spei-
cherung daher nicht mehr erforderlich ist oder Sie eine erteilte Einwilligung zur Verarbeitung bestimmter 
personenbezogener Daten widerrufen haben (Art. 17 DS-GVO); Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, 
wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 DS-GVO genannten Voraussetzungen gegeben ist (Art. 18 DS-GVO); Recht auf 
Übertragung der von Ihnen bereitgestellten, Sie betreffenden personenbezogenen Daten (Art. 20 DS-GVO), 
Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung, wobei der Widerruf die Rechtmäßigkeit der bis dahin auf-
grund der Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht berührt (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO) und Recht auf Beschwerde 
bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO).
7. Ist die Bereitstellung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder für 
einen Vertragsabschluss erforderlich? Besteht eine Pflicht, die personenbezogenen Daten bereitzustellen, 
und welche möglichen Folgen hätte die Nichtbereitstellung?
Im Rahmen des Vertrags-/Auftragsverhältnisses hat der Kunde dem VS Verbund diejenigen personenbezoge-
nen Daten (vgl. unter Ziffer 2) bereitzustellen, die für den Abschluss und die Durchführung des Vertrages/Auf-
trages und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind. Dazu gehören der 
Natur der Sache nach auch Kontaktdaten von Mitarbeitern oder Dritten (z.B. Erfüllungsgehilfen oder Dienst-
leister), denen sich der Kunde einvernehmlich mit diesen bedient. Ohne die erforderlichen Daten sowie ge-
genseitige persönliche Kommunikation mit den zuständigen Mitarbeitern – bzw. falls der Kunde es wünscht, 
weiteren Dritten – kann das Vertrags-/Auftragsverhältnis ggf. nicht abgeschlossen bzw. erfüllt werden.
8. Erfolgt eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling?
Zum Abschluss und zur Erfüllung des Vertrags-/Auftragsverhältnisses findet keine automatisierte Entschei-
dungsfindung einschließlich Profiling statt.
9. Aus welchen Quellen stammen die verarbeiteten personenbezogenen Daten?
Der VS Verbund verarbeitet personenbezogene Daten, die der VS Verbund im Rahmen des Vertrags-/ Auf-
tragsverhältnisses mit dem Kunden von diesem erhalten hat. Der VS Verbund verarbeitet auch personenbe-
zogene Daten, die aus öffentlich zugänglichen Quellen, z.B. aus Grundbüchern, Handelsregistern und dem 
Internet, zulässigerweise gewinnen durften. Außerdem verarbeitet der VS Verbund personenbezogene Da-
ten, die der VS Verbund zulässigerweise von Unternehmen innerhalb des VS Verbund oder von Dritten, z.B. 
Netzbetreibern oder Lieferanten, erhält.

Die Vereinigte Stadtwerke GmbH, die Vereinigte Stadtwerke Media GmbH und die Vereinigte Stadtwerke Netz GmbH, nachfolgend Vereinigte Stadtwerke Verbund (VS Verbund) genannt, 
nehmen den Schutz Ihrer Daten sehr ernst. Wir behandeln Ihre personenbezogenen Daten vertraulich und entsprechend der gesetzlichen Datenschutzvorschriften sowie dieser Daten-
schutzerklärung. Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht unter anderem Informationspflichten bei der Erhebung personenbezogener Daten (alle Informationen, die sich auf eine 
identifizierte oder identifizierbare natürliche Person beziehen) vor. Beim Abschluss und der Erfüllung von Multimediaverträgen, Energielieferverträgen (Strom, Gas, Heizstrom, Wärme), 
Wasserlieferverhältnissen oder Netzanschluss- und Netznutzungsverträgen sowie Einspeiseverträgen werden ggf. nicht nur Daten unserer Kunden oder Vertragspartner selbst erhoben, 
sondern z.B. auch von dessen Mitarbeitern, Dienstleistern oder Erfüllungsgehilfen (nachfolgend „sonstige Betroffene“), etwa im Rahmen der Benennung als Ansprechpartner z.B. für Media- 
oder Energielieferverträge. Gern möchten wir Sie daher als unseren Kunden, Vertragspartner oder als sonstigen Betroffenen über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie 
Ihre Rechte aus der DS-GVO informieren. Diese Information gilt nicht für die Verarbeitung von Daten, die keinen Personenbezug (siehe oben) aufweisen. Im Folgenden wird nicht zwischen 
„Kunde“, „Anschlussnehmer“, „Anschlussnutzer“, „Einspeiser“ oder „Vertragspartner“ unterschieden, sondern einheitlich die Bezeichnung „Kunde“ verwendet.

Widerspruchsrecht
Sie können uns jederzeit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke der
Direktwerbung ohne Angabe von Gründen widersprechen. Der VS Verbund wird die personenbe-
zogenen Daten nach dem Eingang des Widerspruchs nicht mehr für die Zwecke der Direktwerbung 
verarbeiten und die Daten löschen, wenn eine Verarbeitung nicht zu anderen Zwecken (beispielsweise 
zur Erfüllung des Vertrages mit unseren Kunden) erforderlich ist.

Auch anderen Verarbeitungen, die der VS Verbund auf die Wahrnehmung einer Aufgabe, die
im öffentlichen Interesse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. e) DS-GVO liegt, oder auf ein berechtigtes Interesse 
i.S.d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO stützten, können Sie gegenüber dem VS Verbund aus Gründen, die sich 
aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit unter Angabe dieser
Gründe widersprechen. Der VS Verbund wird die personenbezogenen Daten im Falle eines
begründeten Widerspruchs grundsätzlich nicht mehr für die betreffenden Zwecke verarbeiten und die 
Daten löschen, es sei denn, der VS Verbund kann zwingende Gründe für die Verarbeitung nachweisen, 
die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendma-
chung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Der Widerspruch ist an Vereinigte Stadtwerke Verbund, Schweriner Straße 90, 23909 Ratzeburg, Fax 
04541 807-399, service@vereinigte-stadtwerke.de zu richten.
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